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Bad Aibling, Oktober 2009

Zweiwöchige Schnupperlehre in der 10. Klasse 

Liebe Eltern,
soziale Kompetenz, Teamfähigkeit, eigenverantwortliches Handeln - diese pädagogischen Ziele sind wesentliche Ansprüche, die von der Wirtschaft als Schlüsselqualifikationen von unseren Jugendlichen eingefordert werden. Das Elternhaus und nachdrücklich die Schule sind aufgefordert diese Fähigkeiten zu fördern, aber auch zu fordern. Lernen kann dabei nicht mehr nur auf den Unterricht beschränkt sein, sondern muss mit Erfahrungsbereichen ergänzt werden, die lebensnahes Wissen miteinbeziehen.
Eine Chance dazu bietet die zweiwöchige Schnupperlehre in der 10. Klasse. Sie wird an unserer Schule in der Zeit 
vom 12. 07. – 23 .07. 2010
als verpflichtende Schulveranstaltung durchgeführt. Schüler der 10. Klassen suchen sich für diese Wochen selbstständig einen Einsatzort. Das kann sowohl im sozialen Bereich als auch in einem handwerklichen oder wirtschaftlichen Betrieb sein. Möglich ist auch ein Einsatz an einem Arbeitsplatz außerhalb des Landkreises Rosenheim, wenn Sie als Eltern die Verantwortung übernehmen und die Fahrt zur Arbeitsstelle bzw. die Unterbringung vor Ort gesichert ist. Dabei entstehende Kosten können nicht erstattet werden.
Unsere Schüler sollen durch die Schnupperlehre die Möglichkeit erhalten, Arbeitsbereiche kennen zu lernen, evtl. Kontakte für spätere Praktika zu knüpfen und auf sich gestellt mit anderen Menschen zusammenzuarbeiten. Die Jugendlichen erfahren so, wie anstrengend ein Arbeitstag sein kann und sie schätzen vielleicht die Chance, eine längere Schulausbildung zu genießen, höher ein.
Für eine auf diese Wochen begrenzte Haftpflichtversicherung sind Kosten in Höhe von Euro 1,50 zu entrichten.
Ein herzliches Dankeschön sei an dieser Stelle allen gesagt, die bereits Jugendliche für diese Schnupperlehre aufgenommen haben. Eltern, denen es möglich ist, Schüler im Rahmen dieses Projekts an einem Arbeitsplatz einzusetzen, werden gebeten, dies der Schule mitzuteilen. Wir freuen uns über Ihre Mitarbeit.   
Mit freundlichen Grüßen
Werner Fiebig





Andrea Vellante
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